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Gesetz 
vom 13. März 2008 

betreffend die Abänderung des Gesetzes über 
die Krankenversicherung 

Dem nachstehenden vom Landtag gefassten Beschluss erteile Ich 
Meine Zustimmung: 

I. 

Abänderung bisherigen Rechts 

Das Gesetz vom 24. November 1971 über die Krankenversicherung 
(KVG), LGBl. 1971 Nr. 50, in der Fassung des Gesetzes vom 23. Okto-
ber 2003, LGBl. 2003 Nr. 241, wird wie folgt abgeändert: 

Art. 16b Abs. 2 

2) Die Ärztekammer und der Kassenverband entscheiden gemeinsam 
über die Besetzung einer aufgrund der Bedarfsplanung freien Stelle sowie 
darüber, welche Leistungserbringer Geräte und Einrichtungen der Spit-
zenmedizin, die der Bedarfsplanung unterliegen, zu Lasten der obligato-
rischen Krankenpflegeversicherung benützen dürfen. Sie legen in einer 
Vereinbarung die Kriterien fest, welche für die Reihung von mehreren 
Bewerbern zu beachten sind. Die Kriterien berücksichtigen insbesondere 
die fachliche Eignung der Bewerber sowie die zeitliche Reihenfolge der 
Bewerbungen; sie sind in geeigneter Form zu veröffentlichen. Ergibt sich 
aufgrund der Kriterien kein oder nur ein geringer Unterschied zwischen 
Bewerbern, entscheiden die beteiligten Organisationen nach einer münd-
lichen Anhörung der Bewerber. Kommt keine Vereinbarung über Rei-
hungskriterien zustande, legt die Regierung die Kriterien fest. 
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II. 

Inkrafttreten 

Dieses Gesetz tritt am Tage der Kundmachung in Kraft. 

In Stellvertretung des Landesfürsten: 
gez. Alois 
Erbprinz 

gez. Otmar Hasler 
Fürstlicher Regierungschef 


